
 
PRESSEMITTEILUNG 

fragFINN veröffentlicht interaktives Fake News-Lernmodul zum Safer Internet Day  

Berlin, 08.02.2022. Im Rahmen des Safer Internet Day, der in diesem Jahr unter dem Motto „Fit 

für die Demokratie – Stark für die Gesellschaft“ stattfindet, veröffentlicht der fragFINN e.V. das 

niedrigschwellige, kostenfreie Lernmodul „Fake News – Auf Spurensuche mit FINN“, um 

Kinder ab einem Alter von acht Jahren spielerisch an das Thema Fake News heranzuführen.  

„Aus der KIM-Studie 2021 geht hervor, dass bereits 32% der 6- bis 7-jährigen Kinder ein- oder 

mehrmals die Woche im Internet nach Informationen suchen, bei den 8- 9-jährigen sind es 34%. Bei 

der Heranführung an das Internet und der Nutzung von Messengern im Grundschulalter gehört neben 

vielen Aspekten eine frühe Sensibilisierung für Fake News dazu. Denn diese können Kindern 

begegnen, sobald sie online sind. Deshalb hat sich der fragFINN e.V. dazu entschieden, ein 

spielerisches Angebot zu produzieren, bei dem jungen Internetnutzer*innen erstes Wissen vermittelt 

wird“, so fragFINN-Medienpädagogin Melanie Endler.  

Gemeinsam mit der Netzraupe FINN begeben sich die Kinder im Lernmodul auf Spurensuche nach 

Falschnachrichten. In drei aufeinander aufgebauten Übungen lernen sie, warum es falsche 

Nachrichtenmeldungen gibt, wie man diese erkennt und warum diese sogar schädlich sein können. 

Das interaktive Lernmodul kann von Kindern selbstständig gespielt werden und ist über 

www.fragfinn.de ab dem 8. Februar 2022 kostenfrei erreichbar. Zudem bietet es auch das Potential, 

im schulischen Kontext verwendet zu werden, etwa für Projekte oder Unterrichtseinheiten zu den 

Themen „Internetsicherheit“ oder „Internetrecherche“.  

 

Über den fragFINN e.V. 

fragFINN engagiert sich für einen positiven Jugendmedienschutz sowie die Stärkung der Medienkompetenz von Kindern. 

Zielsetzung ist es, das Vertrauen von Kindern, Eltern und Pädagog*innen in das Medium Internet zu stärken. Die 

Kindersuchmaschine fragFINN.de, die auf einer von Expert*innen geprüften Whitelist basiert, bietet Kindern zwischen sechs 

und zwölf Jahren einen sicheren Start ins Internet. Der Verein wird von namhaften Unternehmen und Verbänden der 

Telekommunikations-, Internet- und Medienbranche finanziert und getragen.  
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